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Die Stichlinge bilden eine vergleichsweise artenarme Fischgruppe, deren fCmf Gattungen und etwa
zehn Arten über die gesamte Nordhalbkugel verbreitet sind. Der vorliegende Band 10 der Neuen
Brehm-Bücherei, in 2. überarbeiteter und ergänzter Auflage, gibt zunächst einen allgemeinen
Überblick der Familie Gasterosteidae. Anschließend werden die einzelnen Arten ausfiihrlich
besprochen. Dabei wird der in Deutschland häufig vorkommende Dreistachlige Stichling besonders
hervorgehoben. Sehr nützlich ist auch ein Bestimmungsschlüssel aller rezenten Gattungen, Arten
und Unterarten. Ratschläge über die Pflege und Zucht von Stichlingen im Aquarium runden den
Band ab. Da der Zwergstichling und der Dreistachlige Stichling in den Roten Listen als „gefahrdet“
gelten, sollte die Entnahme aus der Natur unterbleiben!
Ft~r den, der sich mit der zoologisch interessanten Fischgruppe Stichlinge (Verhaltensbiologie,
Evolutionsbiologie, Zoogeographie usw.) näher beschäftigen möchte, bietet dieses Buch dank
seiner Informationsftille einen guten Einstieg.
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